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Tierverluste
Kuhmortalität

Der Indikator umfasst alle verendeten, notgetöteten und eu-
thanasierten Kühe. 

Tierwohlindikator
Kuhmortalität 13

Die Kuhmortalität ist vom betriebsindividuellen Management abhängig und - neben ihrer Tierschutzrelevanz - 
auch aus ökonomischer Sicht von großer Bedeutung. 

Z I E L -  U N D  WA R N W E R T

Ziel ist es, dass die Kuhmortalität bei 
≤ 2 % liegt. 

Liegt die Kuhmortalität bei ≥ 5  %, sollten 
Maßnahmen zur Verbesserung eingelei-
tet werden.
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KUHMORTALITÄT

a = Anzahl an verendeten und getöteten Kühen in den 
letzten 12 Monaten

b = Durchschnittskuhbestand des Betriebes innerhalb 
der letzten 12 Monate

Zu den bekannten Risikofaktoren zäh-
len u. a.:
   Unfälle
   Produktionskrankheiten (z. B. Euter- 
    gesundheits- und Stoffwechselstör- 
    ungen)
   Lahmheiten
   infektiöse Erkrankungen 
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Kuhmortalität [%] =
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b

x 100


